
Raumanalyse 
Schatzinsel - innen ja Nein Risiko Maßnahme Verantwortlich

keit 
Bis wann 

Gibt es abgelegene, nicht 
einsehbare Bereiche? 

- Kabuff 
 
 
 
 
 
 
 

 Eins-zu-eins-Si
tuation 
(Täter-Opfer) 
 

Tür offen lassen, 
wenn in 
Benutzung >> 
Schild, 
Belehrung der 
Mitarbeitenden 
(Schlüssel 
hochhängen, 
damit kleine 
Kinder nicht an 
Putzmittel 
kommen; immer 
abgeschlossen, 
außer bei 
Benutzung, und 
da Tür offen) 

Jeder Benutzer  

Gibt es Räumlichkeiten, in 
die sich die NutzerInnen 
zurückziehen können? 

-ggf. in jeweils 
ungenutzte 
Räume 
(Schuppen, 
KigoRaum) 

 Eins-zu-eins-Si
tuation 
(Täter-Opfer) 
 

Belehrung Mitarbeitende  

Werden die oben genannten 
Räume zwischendurch 
kontrolliert? 

 X >> niedrigere 
Hemm-schwel
le für 
Täter-Gelegen
heit 

stichprobenartig
e Kontrollen 

Mitarbeitende  

Werden die Räume nach 
Nutzung abgeschlossen? 

 X >> Raum für 
Tätergelegen-
heit 

Belehrung/Sensi
bilisierung 

Mitarbeitende  

Können alle Mitarbeitenden 
alle Räume nutzen? 

x      

Gibt es Personen, die 
regelmäßig Zutritt haben und 
sich in den Räumen 
unbeaufsichtigt aufhalten 
(Hausmeister, ext. 
Reinigungskräfte, 
Nachbarn,…)? 

X 
(Reinigungskräf
te, alle 
Schlüsselinhab
er) 

 Nicht bekannt, 
wer 
überhaupt 
alles Schlüssel 
besitzt 
(Vandalismus, 
Diebstahl) 

Mitarbeitende 
aufklären, 
Schlüsselträgerli
ste deponieren, 
Belehrung/Sensi
bilisierung 

Susann H.  

Werden BesucherInnen, die 
nicht bekannt sind, direkt 
angesprochen und z. B. nach 
dem Grund ihres 
Aufenthaltes gefragt? 

 x Unbefugte auf 
Kirchgelände 

Belehrung/Sensi
bilisierung 

  

Werden die Räumlichkeiten 
vermietet? 

X   Vandalismus, 
Diebstahl, 
Tätergelegenh
eit 

(Kalender mit 
Mietterminen 
und Namen) 

erledigt jetzt 

       
Sonstiges: 
Treppenaufgang  

  rutschig bei 
Nässe, eng, 
niedrig 

Außentreppe 
nutzen, 
Sensibilisierung, 
Warnschild 

Michael Rau  

Küche   Rutschig bei 
Nässe 

größere 
Schmutzfang-m
atten 

Michael 
Rau/Jeanette 
Seifert 

 



Schimmel im KigoRaum   Gesundheitsri
siko 

Beobachtung, 
ggf. Eingreifen 

Michael Rau  

Küche - Messer x  Unfallrisiko Steht oben im 
Schrank, 
Sensibilisierung 

Mitarbeitende jetzt 

Dachfenster Schuppen,  x  Unfallrisiko nicht auf Dach 
laufen, 
Sensibilisierung 

Mitarbeitende  

 

Schatzinsel - außen ja Nein Risiko Maßnahme Verantwortlich
keit 

Bis wann 

Gibt es abgelegene, nicht 
einsehbare Bereiche auf dem 
Grundstück? 

Feuerstelle  Täterraum, 
Sicherheits-as
pekt 
Brand/Funkenf
lug Bäume 

Ständige 
Feueraufsicht, 
Belehrung 
Feuerlöscher, 
Sensibilisierung, 
stichprobenartige 
Kontrollen 

Mitarbeitende  

Ist das Grundstück 
unproblematisch betretbar? 

x  Feuerstelle: 
evtl. Nutzung 
durch Fremde 

Falls Anzeichen > 
Schild 

  

Werden Personen, welche 
nicht bekannt sind, direkt 
angesprochen und nach dem 
Grund ihres Aufenthaltes 
gefragt? 

 X 
(Not
wend
igkeit
?) 

 Sensibilisierung: bei 
Auffälligkeiten 
ansprechen 

Mitarbeitende  

Werden z. B. Gemeindefeste, 
JG-Nacht, … auf dem 
Außengelände kontrolliert? 

 X auffällige 
Personen, 
Belästigung, 
Vandalismus, 
Sicherheit, 
Unfallgefahren 

Sensibilisierung Mitarbeitende  

Gibt es einen öffentlich 
nutzbaren Spielplatz auf dem 
Grundstück? 

 x     

       
Sonstiges:  
 
Verkehr/Parkplatzsituation 

  Unfallgefahr Sensibilisierung Mitarbeitende  

 

Kirche - innen: Vorraum, Toilette, Treppenaufgänge, Sakristei, Kirchenschiff und Altarraum, Kirchen oben (Empore), 

Orgelempore, Orgel innen, Dachboden, Glockenturm, Heizungsraum, „Katakomben“ 

Kirche - innen ja Nein Risiko Maßnahme Verantwortlich
keit 

Bis wann 

Gibt es abgelegene, nicht 
einsehbare Bereiche? 

X, Toilette, 
Treppen-aufgan
g, Sakristei, 
Empore/Orgele
mpore (z.T.), 
Orgel innen, 
DG, Turm, 
Heizungsraum, 
Katakomben 

 Eins-zu-eins-Si
tuation 
(Täter-Opfer) 
 

Belehrung/Wac
hsamkeit; in 
Absprache mit 
Dritten bei 
Gruppen ab 2 P., 
ggf. Tür offen 
lassen (Sakristei, 
Orgel innen,…)  

Jeder Benutzer  

Gibt es Räumlichkeiten, in 
die sich die NutzerInnen 
zurückziehen können? 

Toilette, 
Sakristei, 
Treppen-aufgan
g 

 Eins-zu-eins-Si
tuation 
(Täter-Opfer) 
 

Belehrung, 
Wachsamkeit, 
ggf. Tür offen 
lassen 

Jeder Benutzer  



Werden die oben genannten 
Räume zwischendurch 
kontrolliert? 

 X >> niedrigere 
Hemm-schwel
le für 
Täter-Gelegen
heit 

stichprobenartig
e Kontrollen 

Mitarbeitende  

Werden die Räume nach 
Nutzung abgeschlossen? 

X (wo 
notwendig) 

     

Können alle Mitarbeitenden 
alle Räume nutzen? 

 X     

Gibt es Personen, die 
regelmäßig Zutritt haben und 
sich in den Räumen 
unbeaufsichtigt aufhalten 
(Kirchnerin, Pfarrer, 
Reinigungskräfte, 
Godi-Mitarbeitende…)? 

X (alle 
Schlüsselträger) 

 Menschen 
können 
unabgesproch
en Räume 
betreten 
(Täter-Gelegen
heit, aber 
gleichzeitig 
Kontrollorgan) 

Belehrung, 
Wachsamkeit, 
Sensibilisierung 

Schlüsselträger  

Werden BesucherInnen, die 
nicht bekannt sind, direkt 
angesprochen und z.B. nach 
dem Grund Ihres 
Aufenthaltes gefragt? 

X (wenn kein 
Godi) 

X 
(wenn 
Godi-B
esucher
) 

    

Werden die Räumlichkeiten 
vermietet? 

 X     

       
 Sonstiges Empore 

 
 Absturzgefahr 

(Mensch, 
Gesangbuch, 
Handy) 

Elternverantwor
tung 

  

 Altarstufen  Stolpergefahr Geländer Erledigt  
 Fliesen im 

Vorraum 
 Rutschgefahr im Winter 

hinweisen 
Kirchnerin  

 Empore – 
Stufen zur 
Orgelempore 

 Stolpergefahr Markierung  KV – 
Bauausschuss 
Michael 

 

 Empore – 
Stromkabel  

 Stolpergefahr fest installieren Technikteam 
 

 

 Alles, was zu 
tragen ist 
(Klavier, 
Pauken, alles 
vom DG) 

 Unfallgefahr Arbeitsschutzbe
lehrung 

KV  

 

Kirche – außen (siehe Schatzinsel außen) 

 

Pfarrhaus - innen ja Nein Risiko Maßnahme Verantwortlich
keit 

Bis wann 

Gibt es abgelegene, nicht 
einsehbare Bereiche? 

X, Gebetsraum, 
Kellertreppe 

 Eins-zu-eins-Si
tuation 
(Täter-Opfer) 
 

Belehrung/Wac
hsamkeit; in 
Absprache mit 
Dritten bei 
Gruppen ab 2 P., 
ggf. Tür offen 
lassen  

Jeder Benutzer  

Gibt es Räumlichkeiten, in 
die sich die NutzerInnen 
zurückziehen können? 

Unisex-Toilette
n, Küche, 
Treppenhaus, 
Gebetsraum 

 Eins-zu-eins-Si
tuation 
(Täter-Opfer) 
 

Belehrung, 
Wachsamkeit, 
ggf. Tür offen 
lassen 

Jeder Benutzer  



Werden die oben genannten 
Räume zwischendurch 
kontrolliert? 

 X >> niedrigere 
Hemm-schwel
le für 
Täter-Gelegen
heit 

stichprobenartig
e Kontrollen 

Mitarbeitende  

Werden die Räume nach 
Nutzung abgeschlossen? 

X (Pfarrsaal, 
Amtszimmer, 
Kanzlei; 
Haustür, wenn 
keine Bürozeit) 

X 
(Küche, 
Toilette
, Keller) 

Raum für 
Tätergelegenh
eit 

Belehrung/Sensi
bilisierung, 
Räume 
abschließen 

KV  

Können alle Mitarbeitenden 
alle Räume nutzen? 

 X (nur 
Schlüss
elträger
) 

Menschen 
können 
unabgesproch
en Räume 
betreten 
(Täter-Gelegen
heit, aber 
gleichzeitig 
Kontrollorgan) 

Belehrung, 
Wachsamkeit, 
Sensibilisierung 

Schlüsselträger  

Gibt es Personen, die 
regelmäßig Zutritt haben und 
sich in den Räumen 
unbeaufsichtigt aufhalten 
(Kanzlistinnen, Pfarrer, 
Reinigungskräfte, Mieter, 
…)? 

X (alle 
Schlüsselträger) 

 Menschen 
können 
unabgesproch
en Räume 
betreten 
(Täter-Gelegen
heit, aber 
gleichzeitig 
Kontrollorgan) 
 

Belehrung, 
Wachsamkeit, 
Sensibilisierung 

Schlüsselträger  

Werden BesucherInnen, die 
nicht bekannt sind, direkt 
angesprochen und z. B. nach 
dem Grund ihres 
Aufenthaltes gefragt? 

X      

Werden die Räumlichkeiten 
vermietet? 

X 
(Mietwohnung
en) 

 Besucher 
nicht 
anmeldepflich
tig, 
gleichzeitig & 
indirekt 
Kontrollorgan 

Belehrung, 
Wachsamkeit 
öffentliches 
Gebäude 

KV  

       
 Sonstiges:       
Amtszimmer X  Täter-Gelegen

heit 
(Nutzer/Besuc
her: beide als 
Täter möglich) 
VS.  
Schutzraum 
(Seelsorge) 

Belehrung, 
Sensibilisierung 

KV  

Kanzlei X  Täter-Gelegen
heit 
(Nutzer/Besuc
her: beide als 
Täter möglich) 
VS.  
Schutzraum 
(Seelsorge) 

Belehrung, 
Sensibilisierung 

KV  

 

 



Pfarrhaus - außen ja Nein Risiko Maßnahme Verantwortlich
keit 

Bis wann 

Gibt es abgelegene, nicht 
einsehbare Bereiche auf dem 
Grundstück? 

 X     

Ist das Grundstück 
unproblematisch betretbar? 

X  Absturzgefahr 
(Mensch und 
Fahrzeug), 
Diebstahl 

Geländer Parkplatz  
??? 
 
Belehrung 

KV 
Bauausschuss 

 

Werden Personen, welche 
nicht bekannt sind, direkt 
angesprochen und nach dem 
Grund ihres Aufenthaltes 
gefragt? 

X      

Ist prinzipiell eine 
gemeindliche Nutzung des 
Außengeländes möglich? 
 

X  Unfallgefahr Belehrung, 
Sensibilisierung, 
Unfallschutz 

KV an 
Mitarbeiter > 
Mitarbeiter an 
TN 

 

       
Sonstiges:       
Garten    evtl. 

Giftpflanzen 
Belehrung KV  

 

Sonstiges: 

Bei externen (öffentlichen) Veranstaltungen in unseren Räumen sollte im Nutzungsvertrag auch auf das 

Schutzkonzept verwiesen werden. 

Liste der Schlüsselträger ist in der Kanzlei hinterlegt. 

 

 


	Raumanalyse 

